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T E I L  I .

Für das Gold.



Das Corporate Design vereinheitlicht das Erscheinungsbild

und stärkt die öffentliche Wahrnehmung der Marke MVZ-

Nord mit ihren zwei Niederlassungen als kompetenten, dy-

namischen und modernen Zahnspezialisten in Norddeutsch-

land und Süddänemark.

Konzept: Zähne schützend – Schmerz lindernd.

Hier dreht sich alles um den Zahn: Die neue Wort-Bild-Marke 

zeigt eine weisse Zahnsilhouette auf einem amorph umran-

deten, pink-blauen Farbverlauf, umringt von weissen Farb-

abstufungen. Form- und Farbgebung sind individuell, wirken 

dynamisch, transparent und modern.

Das MVZ-Nord Corporate Design Manual zum Download:

https://mvz-nord.de/_get/cd_manual-mvz_nord.pdf

MVZ Nord 

Ihre Zahnärzte
im Norden

Corporate Design ∙ Website

FRISCH ENTLASSEN

ZAHNHEILKUNDE

DENTALLABOR

Ihre Zahnärzte im Norden
MVZ

https://mvz-nord.de/_get/cd_manual-mvz_nord.pdf


Die dem Corporate Design zugrundeliegende Systematik 

bildet die Unternehmenswerte des MVZ-Nord als kompe-

tenten, zahnmedizinischen Dienstleister klarer ab als bisher: 

Teamgeist und Leidenschaft nach innen, Präzision, Sensibili-

tät, Kompetenz und Transparenz im Umgang mit den Patien-

ten nach aussen.

Wartezimmerpolitik: offene, helle und weite Räume wirken 

freundlich und einladend. Gleichzeitig wirken Transparenz 

und viel Freiheit Angst hemmend. Überfüllungen gilt es tun-

lichst zu vermeiden. Sparen am Nichts – warum sollten wir?

Website zur Ansicht:

https://mvz-nord.de/

FRISCH ENTLASSEN

ZAHNHEILKUNDE
KIEFERORTHOPÄDIE

DENTALLABOR

Ihre Zahnärzte im Norden
MVZ

Termin

Notfall

Info

Was können wir für Sie tun?

© 2022 Medizinisches Versorgungszentrum Nord. Alle Rechte vorbehalten. Impressum | Datenschutz | Cookies

Sollten Sie am Wochenende oder an den Feier-
tagen von Zahnschmerzen heimgesucht 
werden, dann erfahren Sie unter folgender Te-
lefonnummer, welche unserer Praxen den Not-
dienst versieht:

Wir sind immer für Sie da!

Wenn es schnell 
gehen muss

+49 (0) 4662 1091

WhatsApp

© 2022 Medizinisches Versorgungszentrum Nord. Alle Rechte vorbehalten. Impressum | Datenschutz | Cookies

Wir, Dr. Uwe Kowalski und Zahnärztin Petra Staupendahl, sowie 

9 Zahnärzte und mehr als 30 Mitarbeiter setzen uns täglich für 

die Zahngesundheit unserer kleinen und großen Patienten ein.

Ihr Praxis-Team

Über Ihre individuellen Behandlungsbedürfnisse beraten wir 

Sie mit hoher Fachkompetenz und lassen dabei Ihre persönli-

chen Wünsche und Vorstellungen nie außer Acht.

Wir empfangen Sie mit moderner Technik, gut geschulten 

Mitarbeitern und einem freundlichem Ambiente, damit Sie 

sich von Anbeginn gut aufgehoben fühlen.

„Selbstverständlich voll und ganz für Sie da“

PHILOSOPHIE

Ihre Zahnärzte im Norden
MVZ

Termin

Notfall

Info

© 2022 Medizinisches Versorgungszentrum Nord. Alle Rechte vorbehalten. Impressum | Datenschutz | Cookies

MVZ Bredstedt
Hohle Gasse 13, 25821 Bredstedt
+49 (0) 4671 4611

Termin

Notfall

ZAHNHEILKUNDE
KIEFERORTHOPÄDIE

DENTALLABOR

Ihre Zahnärzte im Norden
MVZ

Philosophie

Ärzteteam

Leistungen

Engagement

Mo. bis Fr. 07:00 – 19:30 Uhr

MVZ Leck
Schafmarkt 1a/1b, 25917 Leck
+49 (0) 4662 1091

Was können wir für Sie tun?

© 2022 Medizinisches Versorgungszentrum Nord. Alle Rechte vorbehalten. Impressum | Datenschutz | Cookies

Termin buchen

Ich benötige eine Schmerzbehandlung

Ich bin Angstpatient

Ich wünsche eine Professionelle Zahnreinigung

Ich wünsche mir schöne Zähne

Ich wünsche eine Kieferorthopädische Behandlung

Ich wünsche eine professionelle Beratung

Welche Leistungen bieten Sie?

Ich möchte mehr über die Zahnklinik erfahren

Ich habe Ihre Datenschutzerklärung gelesen und bin mit der Nutzung meiner personenbezogenen Daten einverstanden.

Bitte alle Felder mit einem * ausfüllen.

Termin vereinbaren

Vorname und Nachname * E-Mail Adresse *

Telefonnummer

Wann soll die Behandlung beginnen? *

Ihre Nachricht an uns

Wann können wir Sie am besten erreichen? * 

Jetzt abschicken

© 2022 Medizinisches Versorgungszentrum Nord. Alle Rechte vorbehalten. Impressum | Datenschutz | Cookies

Ihre Zahnärzte im Norden
MVZ

Wir empfangen Sie mit moderner Technik, gut geschulten Mitarbeitern und einem freundlichem 

Ambiente, damit Sie sich von Anbeginn gut aufgehoben fühlen. [Kieferorthopädie, Dentallabor …]

Alle Leistungen unter einem Dach

Termin

Notfall

Info

MEDIZINISCHES VERSORGUNGSZENTRUM LECK

© 2022 Medizinisches Versorgungszentrum Nord. Alle Rechte vorbehalten. Impressum | Datenschutz | Cookies

MVZ Leck | MVZ Bredstedt

Schafmarkt 1a/1b, 25917 Leck

+49 (0) 4662 1091

leck@mvz-nord.de

Whatsapp

Anfahrt (via Google)



Sozial und visionär für Afrika: Eine zu hundert Prozent nach-

haltige Pflegeserie auf der Basis von Aloe Vera aus Ghana.

 

Konzept: Organisch – nachhaltig – handgemacht.

Von den Inhaltsstoffen über die Verpackungen und Labels 

bis zum Vertrieb und Verkauf: Ein möglichst geringer ökolo-

gischer Fingerabdruck auf allen Prduktionsebenen sowie die 

Förderung lokaler Arbeitsplätze sind das zentrale Anliegen 

von Vita Extract Organics.

Das Naming »Green Gold« verweist auf seinen Ursprung 

an der »Gold Coast« in Ghana. Die Seife in Barrenform ist 

sprichwörtlich grünes Gold.

Vita Extract Organics 

Green Gold
care series

In Arbeit ∙ Corporate Design ∙ Packagings ∙ Renderings

PSSST: SNEAK PREVIEW



Anfangs von Ghanaern für Ghanaer als lokale Alternative zu 

den dominierenden Import-Produkten entwickelt, ist es nun 

Zeit für das Unternehmen zu expandieren. 

Ziel ist es, die Marke anhand einer überarbeiteten Mar-

kenstrategie mit frischer Energie aufzuladen, um eine zielge-

richtetere und zielgruppenspezifischere Positionierung auf 

den neu zu erschliessenden Märkten zu erreichen.

Demo Plakat-Kampagne zur Ansicht:

veo_ghana-campaign-poster-web.pdf

PSSST: SNEAK PREVIEW

 +233 200 308 273      /veogh      /veoghana     www.veo-ghana.com 

Experience the power of nature.

The new care series Green Gold from Vita Extract Organics gently cleanses 

and cares for skin and hair. Organic – natural – ghanaian. Try it today.

Naturally made for you.

PROUDLY HANDCRAFTED IN GHANA
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R E L A U N C H

Das Weingut Chelti im Alasani-Tal im Osten Georgiens 

zeichnet sich seit 2001 durch ausschließlich eigenen Anbau, 

moderne sowie traditionelle Herstellungsverfahren und ei-

nen einzigartigen Produktionszyklus aus.

 

Konzept: Der Urgenuss aus dem Kaukasus.

Trotz modernster Technologie ist der traditionelle Qvevri- 

(Amphoren-) Keller das Herz des Betriebes. Hier werden 

nach uralter georgischer Methode Amphorenweine in Pre-

mium-Qualität erzeugt und ungefiltert abgefüllt.

Im Zuge des Redesign wurde – um 

die Nähe zur Saperavi-Traube, der 

traditionsreichsten Rebe des Kaukasus, zu verdeutlichen – das 

Unternehmensrot verdunkelt sowie der Blauanteil erhöht.

Chelti

Weintradition
aus Georgien

Relaunch ∙ Corporate Design ∙ Renderings ∙Website



L O G O ,  W E B S I T E

Stolz kommuniziert die Wortbildmarke nach dem Relaunch 

Herkunft und Tradition. Zum einen durch die Aufnahme der Sil-

houette des Kaukasus und der Winzerei mit Reben im Bildteil, 

zum anderen durch die Implikation der typischen Rundungen 

georgischer Schriftzeichen im Wortteil. Die Tropfen im »C« und 

»t« suggerieren unterschwellig Trauben und Flüssigkeit.

Eine kleine Variante ohne Winzerei und Reben ist für einen 

platzsparenden Satz (s. Webseite www.chelti.de) vorgesehen.

Der Zusatz Winzerei, Winery oder Weinhandel beschreibt 

auch in der kleinen Variante sicher die Branche.

Neben dem Online-Store liegt der Hauptfokus der Webseite 

auf der Aufwertung der Produkte. Diese wird erreicht durch 

die lückenlose Aufklärung über die Besonderheiten und die 

gewichtige Rolle der georgischen Weinproduktion in der 

Geschichte des Weins.

https://chelti.de/
https://chelti.de/


R E N D E R I N G S

Sämtliche auf der Webseite oder Druckerzeugnissen darge-

stellten Produktabbildungen sind mit Maxon Cinema 4D 

erzeugte, fotorealistische Renderings.



Der Sudan ist ein geteiltes, zersplittertes von Jahrzehnte an-

dauerndem Bürgerkrieg gezeichnetes Land. Ohne Bildung, 

ohne Nahrung, ohne Wasser – ohne Zukunft.

Die Veranstaltung »Interdisziplinäre SüdSudankonferenz« 

der Universität Erfurt möchte das ändern und hat sich zum 

Ziel gesetzt, neue Lösungsansätze für die inneren Konflikte 

dieses Landes zu entwickeln.

Konzept: Im Zusammenhalt liegt die Zukunft.

Veranstalter: Mit finanzieller Unterstützung des BMZ.

        

In Kooperation mit:

Strukturen säen Universität Erfurt 

Interdisziplinäre
(Süd-) Sudan-
konferenz

Konzept ∙ Corporate Design ∙ Druckvorstufe

C D ,  K A M PA G N E



Das Logo zeigt einen geschlossenen Zusammenhalt kongru-

enter Dreiecke in schwarz, rot grün (den Staatsfarben des 

Sudan) und gelb (die dominierende Landschaftsfarbe). Die 

einzelnen Dreiecksformen zeigen in unterschiedliche Rich-

tungen.

Die Kongruenz steht für die Gleichheit der Menschen. Die 

harmonisch kontrastierenden Farben symbolisieren die Di-

versität und zugleich die Nähe der im Sudan vorhandenen 

Volksgruppen. Die unterschiedliche Ausrichtung derselben 

zeigt den im Sudan vorherrschenden Meinungspluralismus.

Das Logo suggeriert, dass es gerade diese Unterschiedlich-

keiten sind, die in gemeinsamer, konstruktiver Zusammen-

arbeit dem Land eine starke Zukunftsperspektive geben 

können.

L O G O

I NTER DI SZ I PL I NÄ R E

SÜDSUDANKONFER ENZ

INTER DI SZ I PL I NÄ R E

SÜDSUDANKONFER ENZ

INTER DI SZ I PL I NÄ R E

SÜDSUDANKONFER ENZ

INTER DI SZ I PL I NÄ R E

SÜDSUDANKONFER ENZ



Die Plakatkampagne soll in Bandbreite zeigen, welche Syn-

ergien gemeinsames Wirken im Sudan bez. Südsudan (sowie 

auf der Konferenz) freisetzen kann. Die Kampagnenmotive 

sollen Lösungsansätze zeigen und Hoffnung machen.

Veranstalter: Mit finanzieller Unterstützung des BMZ.

        

In Kooperation mit:

Bildung begleiten

Veranstalter: Mit finanzieller Unterstützung des BMZ.

        

In Kooperation mit:

Frieden � nden

Veranstalter: Mit finanzieller Unterstützung des BMZ.

        

In Kooperation mit:

Strukturen säen

Veranstalter: Mit finanzieller Unterstützung des BMZ.

        

In Kooperation mit:

Vertrauen
verdienen

Veranstalter: Mit finanzieller Unterstützung des BMZ.

        

In Kooperation mit:

Blutvergießen
beenden

Veranstalter: Mit finanzieller Unterstützung des BMZ.

        

In Kooperation mit:

Gemeinscha� 
gestalten

Veranstalter: Mit finanzieller Unterstützung des BMZ.

        

In Kooperation mit:

Transparenz
thematisieren

Veranstalter: Mit finanzieller Unterstützung des BMZ.

        

In Kooperation mit:

Zukun�  zeigen

Veranstalter: Mit finanzieller Unterstützung des BMZ.

        

In Kooperation mit:

Alternativen anstossen
Brot backen

Brücken bauen
Brunnen buddeln
Bildung bringen

Eigentständig entwickeln
Entwicklung ergänzen

Freiheit fühlen
Frieden � nden
Gerecht geben
Grenzen geben

Hilfe holen
Häuser herstellen
Ho� nung halten 

Korruption kriminalisieren
Leiden lösen 

Lachen lernen
Mißstände meiden

Mitmenschen mögen
Morgen mildern

Nachhaltig nehmen
Perspektiven prägen
Recht respektieren

Schulden schrumpfen
Selbst stärken

Sensibilität schärfen
Sicherheit stärken

Siedlungen schützen
Signale setzen

Strukturen sähen
Stabilität scha� en
Synergien scha� en
Technologie treiben

Transparenz thematisieren
Tradition tragen

Verstand vernetzen
Viele verstehen

Vorhandenes verwerten
Zusammen ziehen

Zukun�  zeigen

Veranstalter: Mit finanzieller Unterstützung des BMZ.

        

In Kooperation mit:

Brunnen buddeln

Veranstalter: Mit finanzieller Unterstützung des BMZ.

        

In Kooperation mit:

International
intervenieren

Veranstalter: Mit finanzieller Unterstützung des BMZ.

        

In Kooperation mit:

Brücken bauen

Veranstalter: Mit finanzieller Unterstützung des BMZ.

        

In Kooperation mit:

Nachhaltig nutzen

Veranstalter: Mit finanzieller Unterstützung des BMZ.

        

In Kooperation mit:

Freiheit fühlen

Veranstalter: Mit finanzieller Unterstützung des BMZ.

        

In Kooperation mit:

Siedlungen
schützen

K A M PA G N E



Gestaltung von Programmpostern, Foldern und Handouts 

für die Seminare, Kolloquien, Workshops und Podiumsdis-

kussionen der Konferenz.

P R O G R A M M



Flensburg aktiv und entspannt vom Wasser aus erkunden, 

dabei viele neue Details entdecken und in die wechselhafte 

Geschichte von Stadt und Förde eintauchen.

Konzept: Flensburg aus einer neuen Perspektive

Zielgruppe: Touristen und echte Flensburger, die mehr von 

ihrer Stadt sehen wollen

Beliebteste Tour: »Mittagspause«

Website zur Ansicht: www.foerdepaddeln.de

Flensburgs schönste Seite

Fördepaddeln

Corporate Design ∙ Fotos ∙ Website ∙ Werbemittel

C D  /  W E B S I T E

https://foerdepaddeln.de/


Logodesign für den kubanischen Jazz-Spieler und Klavier-

lehrer Leonardo (Piano-) Chi. Sympathieträger ist der Natio-

nalvogel Kubas, der »Kubatrogón«,  auch  »Tocóroro« oder 

kurz ‚»Tocó» genannt.

Leonardo Chi

El Tocororo

Konzept ∙ Design ∙ Druckvorstufe

L O G O

P I A N O  C H I

P I A N O  C H I

P I A N O  C H I

P I A N O  C H I



Logo- und Packagingdesign für die Produktreihe Planetary 

Netbackup des Berliner Hosting-Unternehmens Planetary 

Networks.

Konzept: Ihre Daten – rund um die Welt sicher verfügbar.

Planetary Networks

Planetary
netbackup

Konzept ∙ Design

L O G O  /  PA C K A G I N G



Geschäftsausstattung für den Berliner Personal Trainer

Johannes Dräger.

Konzept: Gold macht schlank.

Johannes Draeger

Personal
fitness trainer

Konzept ∙ Corporate Design ∙ Druckvorstufe

C D



Printkampagne: Manchmal strapaziert das Leben ganz 

schön den Magen. Nimm eine Alka Seltzer und Du kommst 

sicher ans Ziel.

Konzept: Erfahrung des Produkt-USP im Schiebebuch-Stil.

Alka Seltzer

Alles mit Alka.

Konzept ∙ Design ∙ Druckvorstufe

K A M PA G N E

HIER ZIEHEN

BITTE ZURÜCKSCHIEBEN

Gönnen s ie auch Ihren

nachfolgenden Lesern

eine ALKA SELTZER .

Manchmal geht's im Leben ganz schön auf und ab … Alka Seltzer glättet die Wogen.

Alles mit Alka. Alles mit Alka.
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HIER ZIEHEN

BITTE ZURÜCKSCHIEBEN

Gönnen s ie auch Ihren

nachfolgenden Lesern

eine ALKA SELTZER .

Manchmal geht's im Leben ganz schön hin und her … Alka Seltzer biegt das wieder gerade.

Alles mit Alka. Alles mit Alka.

HIER ZIEHEN

BITTE ZURÜCKSCHIEBEN

Gönnen s ie auch Ihren

nachfolgenden Lesern

eine ALKA SELTZER .

Manchmal geht's im Leben ganz schön rund … Alka Seltzer besänftigt innere Turbulenzen.

Alles mit Alka. Alles mit Alka.



Printkampagne für die Levi‘s 507 Hotpants. Ausschliesslich 

in ‚burned red’ erhältlich – Real hot!

Konzept: Der Teufel ist weiblich.

Levi’s 507 Hotpants

Real hot!

Konzept ∙ Design ∙ Druckvorstufe

K A M PA G N E



Energy on the streets: Doppelseitige Teaser-Anzeige für die 

G-Star RAW Pflegeserie RAW NRG.

Konzept: RAW energy on the streets.

G-Star RAW NRG

Just the product

Konzept ∙ Design ∙ Renderings

K A M PA G N E



Gestaltung und Satz der Kommentierten Vorlesungsver-

zeichnisse für Architektur und Urban Design des WiSe 19/20 

für die Fakultät VI der Technischen Universität Berlin.

Auszug der Vorlesungsverzeichnisse zum Download:

https://polyfish.net/cv/auszug-190927_kvv19_20_ma_a.pdf

https://polyfish.net/cv/auszug-191021_kvv_19_20_ma_ud.pdf

Technische Universität Berlin

Vorlesungs-
verzeichnisse

Design ∙ Druckvorstufe

E D I T O R I A L

KVV WiSe 19-20

TU Berlin

Institut für 
Architektur

Kommentiertes 
Vorlesungsverzeichniss
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Herausgeber: 

Das Institut für Architektur der Fakultät VI, TU 
Berlin Straße des 17. Juni 152, 10623 Berlin

Redaktion und Umsetzung: 

Nina Vollbracht, Hendrik Schultz, Samuel Yeboa

Redaktionsschluss: 

27. September 2019

Änderungen und/oder Ergänzungen während 
der Drucklegung vorbehalten.

Unter www.architektur.tu-berlin.de oder dem
Direktzugang 169630 finden Sie die jeweils 
aktuelle Fassung des KVV.

TU Berlin

IfA

Einführungsveranstaltungen 
 → BA Architektur
 → MA Architektur
 → MA Urban Design
 → MA Architecture Typology (M-ARCH-T)
 → MA Historische Bauforschung 

Wichtige Hinweise
 → Open Studios & Ausgabe AUFGABE NULL
 → Austauschstudierende
 → Anmeldung zu den Entwurfsprojekten
 → Prüfungsanmeldung
 → Prüfungsanmeldung für Austauschstudierende 
 → Auslandsstudium
 → Fachgebiete

MA ArchitekturExemplarische Studienpläne 
MasterArchitektur

 → Exemplarischer Studienverlaufspläne
 → Zeitpläne Masterarbeit WS 2019/20
 → Lehrangebote

MA Architecture Typology 
(M-ARCH-T)

 → Exemplarischer Studienverlaufsplan
 → Lehrangebote M-ARCH-T

MA Historische Bauforschung 
und Denkmalpflege

 → Exemplarischer Studienverlaufsplan
 → Stundenpläne
 → Lehrangebote
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Involved Institutes

Institute for Sociology (IfS)
Fraunhoferstraße 33-36

Institute for Architecture (IfA)
Straße des 17. Juni 152 (A-Building)
Coordination Urban Design Master 
Program

Institute for Urban Planning and 
Regional Development (ISR)
Hardenbergstrasse 40A (B-Building)

Institute for Landscape Architecture and 
Environmental Planning (ILaUP)
Straße des 17. Juni 145 (EB Building)

Examination Office
Room H 10 (H-Building)
Office Hours
Monday, Thursday, Friday 9.30 - 
12.30pm 
Tuesday1 - 4pm, Wednesday closed

TU Information Center
International Admission/Campus Center
Mainbuilding/Hauptgebäude der TUB
Straße des 17 Juni 135 (H-Building)
Room H 30
Office Hours  Mo-Th 9.30 - 3pm, Fr 9.30 
- 2pm

AA Akademisches Auslandsamt
Room H 41 (H-building)
Tuesday & Thursday 9.30-12.30 pm

Libraries

Main library TU/Universitätsbibliothek
Fasanenstr. 88 (VOLKSWAGEN-Haus)
Opening Hours  Mo - Fr 9am - 10pm, 
Sa 10am - 6pm

Library Architecture/Bereichsbibliothek 
Architektur
Straße des 17. Juni 152 (A-Building)
Opening Hours Mo - Fr 9am - 9pm

Eating & Drinking

Mensa TU Hardenbergstraße
Hardenbergstraße 34
Mo - Fr 11am - 2.30pm
main cafeteria, cheapest meals 

Cafeteria in der VW Bibliothek
Fasanenstr. 88
Mo - Fr  9am - 8pm
pasta, soup & salat, very good food

Mensa Mathematik
MA Building 9th floor
Straße des 17.Juni
Mo - Fr 11am - 4pm
big meals & nice view

Cafeteria TU Mathegebäude
MA Building
Straße des 17. Juni 1
Mo-Fr 8am - 6pm
good indian food

Cafeteria  „Wetterleuchten“
H-Building
Straße des 17. Juni 153
Mo - Do  8am – 6pm
Fr 8am - 4pm
designed by the „Baupiloten“

Cafeteria  „Skyline“ 
TEL Building 20th floor
Adresse: Ernst-Reuter-Platz 7
Mo - Fr 7.30am - 16.15pm
meals & nice view

Cafeteria TU Ernst-Reuter-Platz
A Building
Straße des 17. Juni 152
Mo - Th 8am - 4.30pm
Fr 8am - 3.30pm
in the architecture institute
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Projects PJ:    3 x 12 LP  P_compulsory
     = 36 LP   in the first three terms

P1:  Urban Design Methods and Tools 
„Urban Design Methods and Tools I“   6 LP  P_compulsory
„Urban Design Methods and Tools II“  . 6 LP  P_compulsory
     = 12 LP  in first & second term

P2: Introduction to Urban Design
“Intoduction to Urban Design“   3 LP  P_compulsory
“Global City-Local Spaces”   3 LP  P_compulsory
“Interdisciplinary Theory and Practice“   3 LP  P_compulsory
             = 9 LP  in first & second term

P3: Scientific Colloqium   = 3 LP  P_compulsory

Masterthesis    = 18 LP

COC: Compulsory Optional Courses  = 30 LP  in 4 semesters     

OC: Optional Courses     = 12LP  in 4 semesters    

     = 120 LP

Curriculum

P2 Introduction to Urban Design   9 LP

VL Introduction to Urban Design      3 LP    VL Interdisciplinary Theory & Practice   3 LP
VL Global City - Local Spaces      3 LP    

Pflichtbereich - Compulsory Courses   78 LP

Wahlpflichtbereich - Compulsory Optional Courses (COC) 30 LP

P1 Urban Design Methods and Tools  12 LP

iV Urban Design Methods and Tools I    6 LP    iV Urban Design Methods and Tools I  6 LP   

PJ UDS  12 LP

PJ Urban Design Studio  

PJ A/SRP/LA  12 LP

PJ Architektur/Stadt- und 
Regionalplanung/Landschaftsarchitektur 

PJ A/SRP/LA  12 LP

PJ Architektur/Stadt- und 
Regionalplanung/Landschaftsarchitektur 

Masterthesis  18 LP

Masterthesis

Freie Wahl - Optional Courses (OC) 12 LP

Gesamt - Overall 120 LP

Semester 1 Semester 2 Semester 3 Semester 4

P 3 Wiss. Kolloquium        3 LP
 
Wissenschaftliches Kolloquium
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Name Urban Design Methods and Tools I
Language  English
Credit Points  6
Responsible  Fachgebiet Städtebau und Siedlungswesen
Teacher Prof. Dr. Angela Million, Dr. Andreas Brück
Time  Wednesday, 10:00 a.m. - 2:00 p.m.
Place  EB 224
1. Appointment 23.10.2019

Module P1: 
Urban Design 
Methods and Tools I

The seminar focuses on the scientific methods of the four root disciplines (Architec-
ture, Urban Planning, Landscape Architecture and Sociology) of the UD Master; and 
possibilities of their integration. It consists of sequences with methodological and 
theoretical input alternating with practical examples and exercises. The aim is to sig-
nificantly mix methods and tools and give a broad overview of different methods and 
tools – mirroring the interdisciplinary nature of the Urban Design theory and practice. 
The seminar consists of four blocks of teaching:
BLOCK 1: Methods and Tools FOR SPACE ANALYSES
BLOCK 2: Methods and Tools FOR DESIGN & RESEARCH (BY DESIGN)
BLOCK 3: Methods and Tools FOR SYSTEMIC (INTEGRATIVE) DESIGN AND RESEARCH
BLOCK 4: Methods and Tools FOR SPACE SOCIOLOGY ANALYSES
Es werden ausgewählte wissenschaftlichen Methoden des Urban Design aus den 
Stammdisziplinen Architektur, Stadt- und Regionalplanung, Landschaftsarchitektur 
und Soziologie thematisiert.
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Name Kickoff Reallabor Campus
Language  English and German
Credit Points  12
Responsible  Gastprofessur Corporate Learning Architecture
Teacher Prof.in Dr. Katja Ninnemann
Time  Thursday, 2.00 p.m. - 6.00 p.m.
Place  EB 308
1. Appointment 17.10.2019

Kickoff Reallabor 
Campus
(PJ LA) 

Based on current activities at Technische Universität Berlin to activate the campus as 
a place for learning, experimenting and collaborating, the Master Studio calls for a 
broader view on university campus concepts in the field of landscape architecture and 
urban design with the following leading questions:
_Is the university campus just a PLACE TO LEARN ON or notably a PLACE TO LEARN 
FROM?
_What opportunities and challenges are associated with the perspective of the CAM-
PUS as a LIVING LAB?
In this context, current spatial design practices and spatial design processes are ana-
lyzed to develop campus planning concepts with the consideration of its accompany-
ing transformation processes as well as the reflection on macro, meso and micro level.
With the consideration of spatial, social, ecological, organizational and cultural 
aspects, students are supported to develop holistic strategies with the understanding 
of the campus as a living lab. In the sense of sustainability research, this experimental 
approach enables students to handle the complexity of spatial and societal transfor-
mation processes and to generate transdisciplinary knowledge.

General Information 
 → Involved Institutes
 → Curriculum
 → Admission to Seminars and Projects
 → Introduction

Compulsory Courses
 → Module P1
 → Module P2
 → Module P3
 → Module PJ UDS
 → Module PJ Architecture
 → Module PJ Landscape Architecture
 → Module PJ Urban Planning & Regional Development

Compulsory Optional Courses
 → Institute for Architecture
 → Institute for Landscape Architecture and   

Environmental Planning
 → Institute for Urban Planning and Regional   

Development
 → Others

Optional Courses
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AI II2

3

Prof. Philipp Misselwitz
Chair for the Examination Board
Technische Universität Berlin
Institut für Architektur
Fachgebiet Habitat Unit
Architektur und Stadtentwick-
lung im globalen Zusammenhang
Architekturgebäude, Sekr. A 53 
Room A 624
Straße des 17. Juni 152
D-10623 Berlin

Dipl.-Ing. Hendrik Schultz 
Coordination Urban Design Master Program
Technische Universität Berlin
Institut für Architektur
Architekturgebäude, Sekr. A 17 
Room A 009
Straße des 17. Juni 152
D-10623 Berlin
h.schultz@tu-berlin.de

Anais Alfieri
Tutorin Dual Master Urban Design
Fachgebiet Habitat Unit
Architektur und Stadtentwicklung 
im globalen Zusammenhang
Architekturgebäude, Sekr. A 53 
Room A 624
Straße des 17. Juni 152
D-10623 Berlin

4

7

Prof. Undine Giseke
Dean Urban Design Master Program
Technische Universität Berlin
Institut für Landschaftsarchitektur 
und Umweltplanung
Fachgebiet Landschaftsarchitektur/   
Freiraumplanung
Erweiterungsbau, Sekr. EB 12
Room EB 409b
Straße des 17. Juni 145
D-10623 Berlin

Magdalena Grienig
Tutorin Freiraumplanung I Urban Design
Fachgebiet Landschaftsarchitektur/Freiraum-
planung
Erweiterungsbau, EB 12
Straße des 17. Juni 145, D-10623 Berlin 
m.grienig@campus.tu-berlin.de
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Admission to Seminars and Projects

Each term all students have to register for all choosen courses/seminars/lectures/
projects. The registration must take place within the first four weeks of the semester.

The registration for Projects (PJ) will take place by the professors in the class. 

The registration for all other courses have to be done by the student in the Examina-
tion Office/Prüfungsamt, Room H 10 (H-Building) 

Office Hours: Monday, Thursday, Friday 9.30 - 12.30pm, Tuesday 1 - 4pm, Wednesday 
closed
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 → P1 Urban Design   
Methods and Tools I

 → P2 Introduction to Urban Design
 → P3 Scientific Colloquium
 → PJ UDS
 → PJ Architecture
 → PJ Urban and Regional Planning
 → PJ Landscape Architecture

COMPULSO
RY COURS

ES
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Name Introduction to Urban Design
Language  English
Credit Points  3
Responsible  Fachgebiet Planungs- und Architektursoziologie
Teacher Prof. Dr. Martina Löw, Dr. Dominik Bartmanski
Time  Tuesday 4.00 p.m. - 6.00 p.m.
Place  HE 101
1. Appointment 15.10.2019

Module P2: 
Introduction to 
Urban Design 

Urban Design deals with the shape of cities, towns and landscapes, on the local level 
of districts as well as on the regional level. Urban Design is not only a profession, but 
also a process: the real production of the urban environment. We have to ask: Who 
is involved in the process of Urban Design, how do these people work, what are their 
urban visions, and what are the social and spatial consequences of their work? The 
contemporary city is a complex product of various former designs and an agglomer-
ation of different past layers. Knowing the cities’ history is necessary to understand 
their contemporary shape. The Urban Design of the past is an important lesson for the 
Urban Design of tomorrow: What works, what doesn’t work? The course will concern 
the history of Urban Design in the context of European cities from the ancient times to 
the postindustrial area.
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Name Animal Spaces - Beastly Places
Language  English and German
Credit Points  12
Responsible  Fachgebiet Landschaftsarchitektur und Freiraumplanung
Teacher Edda Ostertag
Time  Thursday, 2.00 p.m. - 6.00 p.m.
Place  EB 308
1. Appointment 17.10.2019

Animal Spaces - 
Beastly Places
(PJ LA) 

Animal Spaces & Beastly Places:
The city of Berlin as a place for creatures of all kinds!
In the wider Anthropocene discussion, it is clear that human life on earth relies heav-
ily on a healthy environment, including plants and animals of various kinds. But how 
can we get there?
Cities often referred to as the antipode of nature have come to accommodate a lively 
and diverse kind of wildlife, often even outperforming in numbers and density the 
tightly managed hinterlands surrounding them.
In this studio, we will look at Berlin as a ‚Metropolis of animals‘. We will not only 
analyse where and what kind of animals are living in Berlin but will also put a focus 
on human-animal relationships. We will explore Berlin’s animal habitats like parks, 
gardens, woods, mobility corridors, fallow land, rivers, buildings etc. Thereby we will 
ask ourselves what makes these places to habitats for whom? What are spatial and 
mental boundaries and what kind of interaction between animals and humans can be 
observed? At the same time, we will immerse ourself in the current discourse how to 
organise animals co-living in cities through site visits, expert talks and texts, focus-
ing on animals as active actors and cocreators of the city.
Aim of the studio will be to design ‚Proberäume‘ for new forms of co-living in the 
city, demonstrating alternative options and through experiments spur more inclusive 
thinking ofo living in cities.
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11:20 - 12:30  Hochbau 

11:20  1:1 Performative Architectures | Ho I |Prof. Hehl 
11:30  psychological zones II | Ho I | Prof. Steffensen
11:40 Vertigo | Ho I | Prof. Kraus
11:50  Constructing a Citizen’s University | Ho I | 
 Prof. Roswag-Klinge
12:00  Life-Cycle |Ho I, St I | Prof. Steffan
12:10 Obsolete Typologies | Ho II | Prof. Steffan
12:20 Urban Production | Ho II | Prof. van Rijs

12:30 - 13:20 Städtebau

12:30  Makerspace(s) | St I | Prof. Misselwitz
12:40 Urban Systems | St I | Prof. Geipel
12:50 Mitten im Gemeinwohl? Planwerk Innenstadt Reloaded | 
 St I, St II, M-ARCH-T | Prof. Stollmann
13:00  SUPPLY CHAIN URBANISM III | St I, St II, M-ARCH-T | 
 Prof. Bunschoten
13:10 Dialoge | St I | Klauck

13:20 - 13:30 Vorstellung der Werkstätten

 Heiko Rehage

18:00 - 18:20 Vorstellung der Masterthesis Themen  
Raum A 053

18:00  WOHNGARAGE.  Wohnraum verdichten. Wohnen im Parkhaus | 
Prof. Pasel

18:10  Acro-Reactor. Athens as a touristic macropolis | Prof. Borrego

02:00 - 02:40  Welcome I Program

 Prof. Giseke | Schultz

02:40 - 03:10 Urban Design Projekt (PJ UDS)

 BERLIN XX XL | Prof. Stollmann / Prof. Misselwitz

03:10 - 04:00 Studios IfA (PJ A)

03:10  Makerspace(s) | Prof. Misselwitz
03:20 Mitten im Gemeinwohl? Planwerk Innenstadt Reloaded | 
 Prof. Stollmann
03:30 SUPPLY CHAIN URBANISM III | Prof. Bunschoten
03:40  Dialoge | Klauck
03:50 Urban Systems | Prof. Geipel
 
04.00 - 05.00 Studios ILaUP (PJ LA), Studios ISR (PJ SRP)

01:00 - 01:30 Welcome I Program

 Prof. Hehl |Schultz

01:30 - 02:30 Typology Design Studio

 Architectures of Knowledge Production | Prof. Hehl

02:30 - 03:00 Compulsory Courses

03:00 - 03.30 Coffee Break

03:30 - 06:00 Campus Trip

 

MA-UD
Master Urban Design
TU Berlin

Introduction 
Master Urban Design

Monday 07.10.19, room A 053 
from 2 pm

M-ARCH-T
Master Architecture Typology
TU Berlin

Introduction  
Master Architecture Typology

Thursday 10.10.19, room A 060

from 1 pm
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10:00 - 10:30        Begrüßung | Organisatorisches 

 Prof. Misselwitz | Schultz

10:30 - 10:50 Studieninhalte 

 Prof. Stollmann

10:50 - 11:10 Fachschaft IfA | Roundabout e.V.

11:10 - 11:50 Vorstellung der Entwurfsthemen 1. Studienjahr               
Entwerfen und Baukonstruktion I & II

11:10 To be Designed | Prof. Pasel
11:30  Hello Architecture VOL.3 | Prof. Kampshoff

11:50 - 13:30 Vorstellung der Pflichtmodule

11:50  Bauökonomie und Baurecht | Prof. Wellner
12:00 Theorie und Geschichte der Architektur | Prof. Gleiter
12:10 Geschichte und  Soziologie der Architektur |Prof. Schlimme
12:20 Erforschung der Architektur | Prof. Schlimme
12:30 Bildende Kunst | Prof. Bürkle
12:40 Darstellen und Gestalten | Prof. Borrego
12:50 Tragwerkslehre & PiE Tragwerk Prof. Rückert
13:00 Gebäudetechnik und Energie & PiE Energie |Prof. Steffan
13:10 Ringvorlesung | Prof. Roswag-Klinge
13:20 Bautechnische und Bauphsikalische Grundlagen | Prof. Vogdt

14:00 - 14:40 Vorstellung der Entwurfsthemen 3. Semester              
Städtebaulicher Entwurf

14:00 Die Mitte ist nicht leer (2) - Ausgrabungen für die 
 Zukunft | Prof. Stollmann
14:10 Die Greta Frage | Prof. Bunschoten
14:20 Charlottenburg lexikographisch | Prof. Misselwitz
14:30 Urban Systems | Prof.Geipel 

14:40 - 15:20 Vorstellung der Entwurfsthemen 5. Semester                  
Entwerfen und Baukonstruktion IV

14:40 Constructing a Citizen’s University | Prof. Roswag-Klinge
14:50 psychological zones | Prof. Steffensen

BA-A
Bachelor Architektur 
TU Berlin

Einführungsveranstaltung  
Bachelor Architektur

Dienstag 08.10.19, Raum A 053 
ab 10:00 Uhr

15:00 Vertigo | Prof. Kraus
15:10 Urban Production | Prof. van Rijs

15:20 - 15:30 Vorstellung der Werkstätten

 Heiko Rehage
 
18:00 - 18:50 Vorstellung der Bachelorthesis Themen 

Raum A 053

18:00 Gute Aussichten. Touristische Infrastrukturen für die 
Kohleregion Ibbenbühren | Prof. Kampshoff

18:10  psychological zones  | Prof. Steffensen
18:20  Die Greta Frage | Prof. Bunschoten
18:30  New School | Prof. van Rijs
18:40  Die Mitte ist nicht leer (2) - Ausgrabungen für die 
 Zukunft | Prof. Stollmann

10:00 - 10:30  Begrüßung | Studienorganisation 

 Prof. Misselwitz | Schultz

10:30 - 11:00 Vorstellung Ausrichtungen Master

10:30 Städtebau | Prof. Stollmann
10:45 Hochbau | Prof. Steffan

11:00 - 11:10 Roundabout e.V.

11:10 - 13:20 Vorstellung der Entwurfsthemen und                          
 Lehrforschungsprojekte

11:10 - 11:20 Lehrforschung

11:10 Lehrforschungsprojekt Mäusebunker | Prof. Wellner

MA-A
Master Architektur
TU Berlin

Einführungsveranstaltung  
Master Architektur 

Montag 07.10.19, Raum A 053 
ab 10:00 Uhr
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Austauschstudierende müssen sich für alle Module direkt 
bei den Fachgebieten anmelden. Ausnahme ist die Vertei-
lung der Entwurfsprojekte. Hier müssen alle Studierenden 
an der AUFGABE NULL teilnehmen.

Exchange students must register for all modules direct-
ly at the departments (Fachgebiete). The exception is the 
registration for the design studios. Here master students are 
obliged to fulfill the AUFGABE NULL.

Prüfungsanmeldung für  
Austauschstudierende

Registration for exchange  
students

Das Institut für Architektur (IfA) pflegt mit über 30 auslän-
dischen Hochschulen Kooperationen, über die Studierende 
der Architektur im Ausland studieren können. Die Teilnahme 
an einem Austauschprogramm ist in der Regel mit einem 
Stipendium und dem Erlass der Studiengebühren im Ausland 
verknüpft. Die Aufenthaltsdauer liegt je nach Programm 
zwischen drei und zwölf Monaten.
Weitere Informationen zu den Studienangeboten und zu 
Bewerbungsformalitäten finden Sie auf den Seiten des In-
ternational Office der TU Berlin.

http://www.tu-berlin.de
Direktzugang: 5180

Termine und Fristen

Das Bewerbungs- und Auswahlverfahren beginnt für 
Erasmusprogramme i.d.R. Anfang Januar für das kommende 
Wintersemester. Wenn Sie sich für Überseeprogramme in-
teressieren, sind wesentlich längere Vorlaufzeiten einzupla-
nen. Beginn: September/Oktober für Überseeprogramme 
der Nordhalbkugel bzw. März/April für Programme der 
Südhalbkugel. Sollten Sie in ihrem Bachelorstudium weit 
fortgeschritten sein, besteht an der TU Berlin die Mögli-
chkeit, sich unter dem Vorbehalt der späteren Immatriku-
lation schon jetzt für einen Auslandsaufenthalt im Master 
Architektur zu bewerben. Auf den Seiten des International 
Office finden Sie alle Programme und Termine.

Auslandsstudium
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5
Studiengangs-
koordination
Hendrik Schultz

Bibliothek
Architektur &
Kunstwissenschaft

CODE
Prof. Ralf Pasel

Architecture for Health
Prof. Lars Steffensen

Habitat Unit
Prof. Philipp Misselwitz

FGVANR
Prof. Jacob van Rijs

Entwerfen und 
Baukonstruktion 
Prof. Rainer Hehl

CoLab
Prof. Ignacio Borrego

Architekturtheorie
Prof. Jörg Gleiter

Prüfungsausschuss
Architektur
Prof. Hermann Schlimme 
Friederike Finke

Bauforschung
Prof. Thekla Schulz-Brize
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01IfA | Geschäftsstelle
Prof. Philipp Misselwitz 
Christine Neumeister de
Grulich

IfA | Sonderbeauftragter
Arthur Schmock

Bau- und 
Stadtbaugeschichte 
Prof. Hermann Schlimme

Druck- & Plottservice
Helmut Weik

Werkstätten
Heiko Rehage
Frank Steinwand

TEK
Prof. Klaus Rückert

Gebäudetechnick 
und Entwerfen
Prof. Claus Steffan

DECO
Prof. Jan Kampshoff

Adreizehn
Prof. Bettina Kraus

Bauökonomie und 
Immobilenwirtschaft
Prof. Kristin Wellner

Natural Building Lab
Prof. Eike Roswag-Klinge

Bildene Kunst
Prof. Stefanie Bürkle

Chora
Prof. Raoul Bunschoten

Studienfachberatung
Nilhan Tezer

LIA
Prof. Finn Geipel

Bereichsbibliothek
Baugeschichte
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CAD Cippool
Peter Fischer
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bis 09.2019 Kontakt zum Fachgebiet des gewünschten Prüfers aufnehmen. 
(freie Themen)

bis 20.09.2019 Exposé im Fachgebiet einreichen. (freie Themen)

bis 04.10.2019 Übermittlung aller Leistungsnachweise an das Prüfungsamt. 
Hat zwingend durch die zuständigen Fachgebiete zu erfolgen.

bis 04.10.2019      Betreuungszusage durch die Fachgebiete. (freie Themen)

07.10.2019 Präsentation der vorgegebenen Themen  | A 053  
   
18:00  WOHNGARAGE.  Wohnraum verdichten. Wohnen im Parkhaus | 

Prof. Pasel
18:10  Acro-Reactor. Athens as a touristic macropolis | Prof. Borrego
 
bis 09.10.2019 bis 12:00 Uhr:  Abgabe der Anmeldebögen Postfach A 17
 ab 16:00 Uhr:  ggf. Auslosung der Anmeldungen und Benach-

richtigung der Studierenden per Mail und Aushang vor Raum 
 A 009 (feste Themen)

bis 16.10.2019 Abholung des Anmeldebogens im Prüfungsamt durch den 
Studenten/die Studentin (individuell). Direkte Weitergabe der 
Anmeldung an den Prüfer / an das Fachgebiet mit Angabe des/
der themenstellenden Professors/Professorin. (feste Themen)

bis 16.10.2019 Anmeldeschluss für die Masterarbeiten beim Prüfungsamt 
durch den Studenten/die Studentin (individuell) mit Angabe 
des/der themenstellenden Professors/Professorin und des 
Fachgebietsnamens. Bitte die Öffnungszeiten des Prüfung-
samtes und die Anmeldevoraussetzungen beachten. (freie 
Themen)

bis 23.10.2019 Gebündelte Übermittlung der Anmeldungen (mit Eintrag der 
Aufgabenstellung) durch das Fachgebiet des jeweiligen Be-
treuers an den Prüfungsausschuss

bis 25.10.2019 Gebündelte Übermittlung der Anmeldungen durch den Prü-
fungsausschuss an das Prüfungsamt

Master Architektur 
TU Berlin

Zeitplan Thesis StuPO (2011) 
Zwingend einzuhaltender Zeitplan für                   
vorgegebene Themen 

Empfohlener Zeitplan für freie Themen
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https://polyfish.net/cv/auszug-190927_kvv19_20_ma_a.pdf
https://polyfish.net/cv/auszug-191021_kvv_19_20_ma_ud.pdf


Gestaltung, Layout und Satz des Handbuchs »Ephemere 

Stadtentwicklung« des Urban Research Laboratory der Tech-

nischen Universität Berlin.

Urban Research Laboratory

Ephemere
Stadtentwicklung

Design ∙ Druckvorstufe

E D I T O R I A L



Gestaltung des Covers für das Sachbuch »Export für 

Einsteiger – ein Wegweiser mit 66 Checklisten« für den 

Bundesanzeiger Verlag.

Bundesanzeiger Verlag

Export
für Einsteiger

Design ∙ Druckvorstufe

E D I T O R I A L

Außenwirtschaft

Brenner · Fuchs · Langenhagen · Sefrin

Export für Einsteiger

Ein Wegweiser 
mit 66 Checklisten

Br
en

ne
r ·

 F
uc

hs
 · 

La
ng

en
ha

ge
n 

· S
ef

rin
Ex

po
rt

 fü
r 

Ei
ns

te
ig

er

ISBN 978-3-8462-0166-4

www.bundesanzeiger-verlag.de

Der Aufbau tragfähiger Exportgeschäfte spielt für kleine und mittlere Unterneh-
men in Zeiten der Globalisierung eine wichtige Rolle. Oft fehlt es an Erfahrungen 
und geeignetem Personal, um die Exportgeschäfte konsequent und erfolgreich 
abzuwickeln. 

An diesem Punkt setzt das Werk an: Anhand konkreter Beispiele aus der Praxis 
wird dem Leser gezeigt, wie er Auslandsgeschäfte Punkt für Punkt vorbereiten und 
abwickeln kann. 

Mit praxis- und problemorientierten Export-Checklisten erhalten Export-Einsteiger 
einen roten Faden für Ihre ersten Schritte in neuen Märkten. Die Checklisten folgen 
dabei jeweils dem Muster: Defi nition – Problemstellung – Beispiel – Checkliste – 
Andere Lösungsmöglichkeiten und Hilfen. 

AUS DEM INHALT 

• Was ist vor der Exportentscheidung zu prüfen?

• Welche exportvorbereitenden Maßnahmen sind einzuleiten?

• Wie ist der Export-Vertrieb zu organisieren?

• Welche vertraglichen Besonderheiten sind zu berücksichtigen?

• Welche Einzelmaßnahmen der Exportabwicklung sind zu beachten?

IHRE VORTEILE  

  Noch flexibler einsetzbar: Die Checklisten sind für den Leser im Internet 
als au sfüllbare Word-Versionen hinterlegt!

  Praktische Arbeitshilfe mit rotem Faden, um den Einstieg in den Export 
effektiv zu meistern.

  Rechtzeitiges Erkennen von Fehlerquellen und Vermeidung von Fallstricken, 
die Sie Zeit und Geld kosten können!

  Kurze und prägnante Antworten auf grundsätzliche Fragestellungen und 
Aufzeigen von neuen Lösungswegen.

??

??



Coverdesign für die Single »Tell Everybody« der Popsänge-

rin Róisín Murphy.

Róisín Murphy

Tell everybody

Konzept ∙ Design ∙ Druckvorstufe

C O V E R

róisin

everybody
tell

murphy

1 .  O v e r p o w e r e d
2 .  Yo u  k n o w  m e  b e t t e r 

3 .  C h e c k i n ‘  o n  m e 
4 .  L e t  m e  k n o w 

5 .  M o v i e  s t a r
6 .  P r i m i t i v e

7 .  F o o t p r i n t s
8 .  D e a r  M i a m i

9 .  C r y  b a b y
1 0 .  Te l l  e v e r y b o d y

1 1 .  S c a r l e t  R i b b o n s
1 2 .  B o d y  l a n g u a g e

1 3 .  Pa r a l l e l  l i v e s

róisin

everybody
tell

murphy



Coverdesign für den Tonträger »In Venedig« des Oboisten 

Albrecht Mayer.

Albrecht Mayer

In Venedig

Konzept ∙ Design ∙ Druckvorstufe

C O V E R



T E I L  I I .

Für den Ruhm.



Editorial Design, Satz und Fotografie. Das fiktive Magazin 

»Trendscout« präsentiert allerhand Verrücktes und stammt 

zu hundert Prozent aus meiner Hand. Download hier

Querkopf

Trendscout
Magazine

Konzept ∙ Design ∙ Druckvorstufe

E D I T O R I A L
LIFESTYLE FREE RIDE | CAR CHASING 

| DOMED DIMENSION | FASHION 

CHRISTMAS CLOTHING | DECADENT 

DECADE | RETROKULT STILL IN ORBIT

MUSIC SOUL MACHINE | INTERVIEW 

MR BROMLEY‘S ANCIENT ARCHITECTURE

PLACES IL GRANDE SILENCIO | BERLIN 

PANKOW | STREETS OF TALLINN

EUR 12,50. ASLAND EUR 14,40. 23 sFr. E 1569. ISSN 0721-1902EUR 12,50. AUSLAND EUR 14,40. 23 sFr. E 1569. ISSN 0721-1902
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agnIaT wISIm vEL DIon Eum DEL ILIT pRaESED TE voLoR SI bLamETummy 
nIm IuScILI SmoDIam, coRE vEnIbH ESSEnIS moLESTISL uT InIam ILIT am 
vuLLa coR Ing ET DEL IRIT augIaT nIaT. mIng EnIm vERoSTo conuLpuTE 
facI ET DoLoRTIn ET uT wIS aD magna fEu.mIn vuLLanDIgna auguE 
coREm DELESED magna faccum DoLoR SEnIam zzRILIS DoLEnIbH Ea aD 
Ea facIpIS Do EnDRE moDoLoboR Sum vEnDIT Ip ESSEcTET ER SED ERaTuE-
RoS nuLLa fEugaIT, conSED Ea fEu fEugaIT Lum ERaT. DuI bLanDREm Do 
conS DunT voLESTRuD DoLEnDREET, SIT aLfa.

SI PRARICA ELUMUS, NOC AM pUBLIBUTEM qUAM, CRIC AvO, qUA INTEM AD C AT IA SUpIORS MENA MOREvIRIMUS, UT pON TUM, vID NOC AE T CON D.

Bill Bromley
INTERvIEWED By quESTER
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IBH ExERCILISL IL IURE DUNT LUMMODO LOBORE E A 

COR ADIAM, vEL ISSEC TE T DOLOBOR ACCUM qUAM EROSTO 

DOLESEqUAM, vOLESSE DUISISMOLORE T IN HENIBH E T 

AUGIAM IURE DOLUTATUE MAGNIAM qUAM, vEL IqUATE 

DIGNIAT ADIGNA AUGAIT INCIDUI BL AN ULLUM vELIqUAT, 

atum il dolorper accumsan vel inciliq uipiscilis ad 
enim aliquat feugait lor sequat utpation velenis ci-

dunt dipisim dolenis dio od tionse feuis ad ex ex eum inciliq 
uationsequis nisciliquis niam, vel et ad magna facidui ent 
ing euissim velenibh er suscipit dolutpat aut am, veliquis 
acipis diamcommy nullamcore dipisi blandre conse vullup-
tat, sum venit diamet ad dolorpero consenim del euipsum 
eugueraese er sustis dolorero eugue dit prat. duip eu fac-
cumsan henit wis amcon utpat il in henit velenit ilit eugiam, 
vent augiam diat alisisl dolore dolor?

Feum num acip er incipsu scilis alismolum veros nulla consent ut 
il diat. Ectetum nostie vullan volore tat vel ut vent acil utpat. Non-
sed tem ex exeros delesectet iusto cor at enibh ex eugueratio 
esendre tin verilla feuisl doluptat. Ibh eros nis nit ulla feummod 
ming ero eum doloreet at nonsed te tem dit ipsusto dolobor ad 
magnim acin ut nibh et wisisi.

idunt dolore tat. ut iusciduissed tet in eum iliquat, sis dolo-
re enit la adipit aciduisisit prat. put inim incincilis diat. irilis 
nit iure minciliquat. oboreet, vel utatet vulland rerostio od 
tationu lputat wisi tat inim incincilis diat?

Elit ing eum vulla augait euguercilla facipsu scidunt ullam, com-
my nim qui blaore tat luptatis alit dolorem ero consenit lore 
feugait, consed erostis at. Lenissi euipis ese eum dolutat irit 
utet vero od te mincidunt ipsum digna accummy nostrud te do 
et er sit ullam, con ulput alit incidui scilit eugue consequi tat, 
senit lor sequam vel esto od tin utpat vullan hendipit prat, vol-
orti onsectem inciliquat. Volore cor sismolutat, velesed te ex et 
lore duip exerat utpat dolortie magna feugait la faccum ent del 
ullamco nsecte digna facip ex ero ex eugait ut adipsum sandi-
on henim velenisim vel enisl erilla adit, suscil et dolorer senim 
zzrit vel irit amet euisciduis adiam dolore core magna ad do-
lorperate commolum zzriure min vent prationsed del deliquip 
enit veliquis aliquat. Nis nulput acil eniat autatis sequam, quat la 
consequisse dolor sissi.

dolore tetue min verillamet, cor se mincil euisi?

Uptat. Ibh erat niam, volor sustio consequatio et, vel euis ea feum 
augue feugiat ueriurer sequat, quametum dignim velisi blaore 
consed ming eugait vulputem at. Re dolesectet aliquis molutpat. 
Ut augue magna feugue magnis nostrud tatie ming ex exer irit 
vullan hent wisl iurer sed molorpe rostrud ea feu feu facipsu sci-
pit incidunt vulla commy nonse vel et ing eleniametue dit, quat. 
Adiam quat. Ut niat. Enis nosto odolorp erilit vullute minis dolo-
re duismolor sed eugait vel et, vullandit voloreetum enisim num 
exero consequisim venis augiam, consequ ipsummo dionse 
modolenim volor sis dolor sit dipit velissequat. Ut at wis amet 
nonsequ ismodolore dio consent vullute eugait, conse eugue vo-
lor acidunt ipis nostrud tio corem inim veraesequate vel doluptat 
ipiscidunt non heniam quam num zzril ut velit nibh eugait iuscid-
unt atue miniscipit nonseniam, quam quat, verit venibh atum il 
dolorper accumsan vel inciliq uipiscilis ad enim ali quat. Feugait 
lor sequat utpation velenis cidunt dipisim dolenis dio od tionse 
feuis ad ex ex eum inciliq uationsequis nisciliquis niam, vel et 
ad magna facidui ent ing euissim velenibh er suscipit dolutpat 
aut am, veliquis acipis diamcommy nullamcore dipisi blandre 
conse vulluptat, sum venit diamet ad dolorpero consenim del 

euipsum eugueraese er sustis dolorero eugue dit prat. Duip eu 
faccumsan henit wis amcon utpat il in henit velenit ilit eugiam, 
vent augiam diat alisisl dolore dolor ip ex eugue dipis autpat.
Feum num acip er incipsu scilis alismolum veros nulla consent ut 
il diat. Ectetum nostie vullan volore tat vel ut vent acil utpat. Non-
sed tem ex exeros delesectet iusto cor at enibh ex eugueratio 
esendre tin verilla feuisl doluptat. Ibh eros nis nit ulla feummod 
ming ero eum doloreet at nonsed te tem dit ipsusto dolobor ad 
magnim acin ut nibh et wisisi ipsusto dolob nostie vullan volore 
incipsu scilis alismolum veros nulla consent ut il diat.

idunt dolore tat. ut iusciduissed tet in eum iliquat, sis dolo-
re enit la adipit aciduisisit prat. put inim incincilis diat. irilis 
nit iure minciliquat. oboreet, vel utatet vulland rerostio od 
tationu lputat wisi pit aciduis tat?

Elit ing eum vulla augait euguercilla facipsu scidunt ullam, com-
my nim qui blaore tat luptatis alit dolorem ero consenit lore 
feugait, consed erostis at. Lenissi euipis ese eum dolutat irit 
utet vero od te mincidunt ipsum digna accummy nostrud te do 
et er sit ullam, con ulput alit incidui scilit eugue consequi tat, 
senit lor sequam vel esto od tin utpat vullan hendipit prat, vol-
orti onsectem inciliquat. Volore cor sismolutat, velesed te ex et 
lore duip exerat utpat dolortie magna feugait la faccum ent del 
ullamco nsecte digna facip ex ero ex eugait ut adipsum sandion 
henim velenisim vel enisl erilla adit, suscil et dolorer.

dolore tetue min verillamet, cor se mincil euisi. lenibh ex 
ero odipisissi essit veliquiscin et in henisi. accummod exe-
raesecte vercip esequating ea faccummy nullam amet am, 
quamconse delis dolorem elis nullamconsed dolorem zzrilis 
cipsum augiam nos do eugait acilis nulla feu feu facip ea 
vercip esequating ea faccu consequat?

Uptat. Ibh erat niam, volor sustio consequatio et, vel euis ea feum 
augue feugiat ueriurer sequat, quametum dignim velisi blaore 
consed ming eugait vulputem at. Re dolesectet aliquis Feugait, 
quam ea at vullaor sectem num dolore dip exero et vulput aliqui 
tis el iure veliquis dolobor inci bla faci eugait la augue faccum 
velisim velit lorercilit ad ming et irilisi exeros am, verit lum dolor 
iusci blaortin henim quam diam vel ute min heniam do dio do-
lutpat non ullam, conullu ptatet augueriure faccum ipisim quatue 
dignim in henit luptat ip esto od tisi blam velendigna aliquisit 
ullan henit, quis dolortio coreraese consed molesto essequi et, 
sim exer iriuscing et, velis dolum iure modit iure commy nim 
ad tat. Nonullaore feuis et, cor sequis er si atuerostrud ming eu-
gueri ustionum zzrilla faccum ip elendrem volore dolore magna 
feumsan utat. Ut alis nim dolore modit adigna faci el ullutat nullut 
venis nos nostio conumsan utpatummodio cor sit lore exer ac-
cum aliquatincil. Nonullaore feuis et, cor sequis er si atuerostrud 
ming eugueri ustionum zzrilla faccum ip elendrem volore dolore 
magna fe augueriure faccum ipisim umsan utat. Volore cor sis-
molutat, velesed te ex et lore duip exerat utpat dolortie magna 
feugait la faccum ent del ullamco nsecte digna facip ex ero ex 
eugait ut adipsum sandion henim velenisim vel enisl erilla adit, 
suscil et dolorer senim zzrit vel irit amet euisciduis. U dolore mo-
dit adigna faci el ullutat nullut venis nos nostio conumsan utpa-
tummodio cor sit lore exer accum aliquatincil. Nonullaore feuis 
et, cor sequis er si atuerostrud ming eugueri ustionum zzrilla 
faccum ip elendrem volore dolore magna fe augueriure.
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dolor susto odolessendre minibh el er ip esse vulla consed 
dolor sendiam vel el eugueros er si t verciduisi?

Ut laorer aute dolore feuguer iureet ipismod eum dolore core 
consendre con vullum iriustrud tie te vulputetue min velesed ti-
onsequis enit ad molorerat. Ut wisit luptat alit, senit, quis ent ullut 
iliquis modolore ming erci eu feuis nisi essenim voloreet diam 
ver ing eugue esto od tie modignim quate magna feuisim zzrilisi 
er sum del erostisis aliquis cipisl dolor amcommy nit alit ipis alis 
autpatum do odolobor aut prat acin henibh eliquat, consed elit, 
commod minisci blaor sustrud ming eummodipisse feuisl illam 
ipsum iliquat, sit volore volumsan ea faci tie magna autat, vul-
lum zzriliq uatiscilit, quatum eugait, susto consequis nostin ute 
tis diametueros nos exero od magna feugait nostrud endreetum 
nis ea ad deliquipit pratue modolor perostrud magna conullan 
exero eu feugait alit, quam, vel del in volorem vel utem duip-
susto commy num aci blaore magniam volenis duis augiatem 
velit la commy nim vel dolenim veros aliquissim vel euipsusci et 
prat ilissed tin vullaor sequamcon vel el eugueros er si tiscinim 
volum vullandipit nos esecte con utet.

SI PRARICA ELUMUS NOCAM PUBLIBUTEM qUAM CRIC AvO, qUA INTEM 

AD C AT IA SUpIORS MENA MOREvIRIMUS UT pON TUM vID NOC AE T CON DI CON-

vERIT? AN DEROx MODIENA TORUMUR. OS IN TE Ex SENTIDE AT IEM NONfECES.

ipismodit prat augue magna faci blaor si. Dit erate 
veliquisci bla augueri liquis at ulputat utpatue mo-
dit lore dipsusting et, verci bla feum accum ing eu 
feu facin hent dolobor alis ad tate feuguer ostincipis 
nulla consenismod del dit laor sendrem aliquipis er 
ad magna con vel dipit nonsequipsum at acipsusci 
eros del utem il digna facipit wisit num ipsum iriurer 
sustrud min eriustin ut nit augait la feu faccum enis 
autat. Oboreet am dolore dolenit alis alisi blam iu-
rem quismol orperostie mod eum iure tissisl dolobor 
ipsum estrud magna feuisl dolore corper sustrud tat. 
Rud dolore dit ing exerciduipit prat ip eumsandre vel 
dolobor amet wissenim irilis acin henim veliquat alit, 
se con ut nos nim quisi blam dolore velenim diamet 

an esting er am iuscill amcorperiure eu facilla con ut amet, 
quat dio enim nisi. ureet velit exer accum ip endre tinit wisl 
delesed dolut etum at, sequisc incidunt wis euisl ulla at. 
iquat, commodolore tie dunt ullam?

Sit luptatu eriure diam nonsecte magnibh exercinim augue vel 
do eugait alisi. Unt praessim dolor aliquam iureet lum vel et, 
volestrud dignis nis nosto od eugait augue faccum dolorem dunt 
ad molorti onsequat lore ver ing et nosto dionsed etue ming 
eugait, velenim irit, velessisim duipsum etuer alis adionse co-
nullum zzrit ipsustie feu faccum nos delent velit ad ea facincillum 
quis nonsed tat in vendrer am irit irilisl ut ad ver ing et nosto 
dionsed etue delisi.

uguerat dolutpatue faciliquat. iquismod magna facilisci et 
volortie conse feuis alit prat praessequis at iuscill andrem 
nonumsan exercilit vulputp atuerosto od magnis nim?

Consed magna feumsan etuer sum zzriure min vullaorer autpat, 
si. Sed eros numsandre facilis autatinim dit lorem nonse tatisit lut 
pratie minis augue tissequate eugait, quamcommy nos autem 
venim veliqui et aliquametum adiam, quat. Tueraessi. Conse-
quipisl dolorpero essiscipit, vel exeriureet la facinibh eniam, 
sim zzrilla facing ea facidui smolobore min et, veliqua mconul-
put adipit volortisit at etue feu faccumsan ea conulla feugait lor 

praessit adignibh eu feum et ex eugait aliquat. Odolor ilit prat 
pratetuerat vent lut luptat. Xer iriustinci elenis nos alit ipsustie 
facilla feumsan utpat nullaoreet, consequiscin ex erat ulla adiam 
ex er iusto cor iliquis euis endigna ad.

Volorerat ad essit alis dunt irit praesed ea feuiscidunt acid-
unt aci et, qui tat. Feugait, quam ea at vullaor?

Verit lum dolor iusci blaortin henim quam diam vel ute min heni-
am do dio dolutpat non ullam, conullu ptatet augueriure faccum 
ipisim quatue dignim in henit luptat ip esto od tisi blam velendi-
gna aliquisit ullan henit, quis dolortio coreraese consed mole-
sto essequi et, sim exer iriuscing et, velis dolum iure modit iure 
commy nim ad tat. Nonullaore feuis et, cor sequis er si. Dit erate 
veliquisci bla augueri liquis at ulputat utpatue modit lore dipsu-
sting et, verci bla feum accum ing eu feu facin hent dolobor alis 
ad tate feuguer magna feuisl dolore corper.

atuerostrud ming eugueri ustionum zrilla faccum 
ip elendrem volore dolore magna feumsan?

venis nos nostio conumsan utpatummodio cor sit lore 
exer accum aliquatincil dolor susto odolessendre 
minibh el er ip esse vulla consed dolor sendiam ver-
ciduisi. Ut laorer aute dolore feuguer iureet ipismod 
eum dolore core consendre con vullum iriustrud tie 
te vulputetue min velesed tionsequis enit ad molore-
rat. Ut wisit luptat alit, senit, quis ent ullut iliquis mo-
dolore ming erci eu feuis nisi essenim voloreet diam 
ver ing eugue esto od tie modignim quate magna 
feuisim zzrilisi er sum del erostisis aliquis cipisl dolor 
amcommy nit alit ipis alis autpatum do odolobor aut 
prat acin henibh eliquat, consed elit, commod mi-
nisci blaor sustrud ming eummodipisse feuisl illam 
ipsum iliquat, sit volore volumsan ea faci tie magna 
autat, vullum zzriliq uatiscilit, quatum eugait, susto 
consequis nostin ute tis diametueros nos exero od 
magna feugait nostrud endreetum nis ea ad deliqui-
pit pratue modolor perostrud magna conullan exe-
ro eu feugait alit, quam, vel del in volorem vel utem 
duipsusto commy num aci blaore magniam volenis 
duis augiatem velit la commy nim vel dolenim veros 
aliquissim vel euipsusci et prat ilissed tin vullaor se-
quamcon vel el eugueros er si tiscinim volum vul-
landipit nos esecte con utet ip eummy numsandignit 
eriusci tie velis autat am. Mastenov unkowna mata, 
velis at praessi vel del in volorem.

en esting er am iuscill. amcorperiure eu facilla 
con ut amet, quat dio enim nisi. ureet velit exer 
accum ip endre tinit wisl delesed dolut etum at, 
sequisc incidunt wis euisl ulla at? lquat, commo-
dolore tie dunt ullam, vero consectem zzriusci-
nim ipsuscilis ad euismod tatum quissi.

Guer in utat lore mod ea faccum nullan venit ute ta-
tem alis ent lorperos at, quametum quat praestinit 
utatum qui tis at. Ud magnisi sit luptatu eriure diam 
nonsecte magnibh exercinim augue vel do eugait 
alisi. Unt praessim dolor aliquam iureet lum vel et, 
volestrud dignis nis nosto od eugait augue faccum 
dolorem dunt ad molorti onsequat lore ver ing.

iquismod magna facilisci et volortie conse feuis 
alit prat praessequis at iuscill andrem nonumsan 
exercilit vulputp atuerosto od magnis nim iureet 
vel ercipsum verat autet nis nulluptat?

Cortio odolorem dolessim adionsecte dolummod 
magnissisim dipit lum nim quat del doluptat adit non 
ut nim alis nos ea feuip et acipis ex enisl euisim dunt 
alissequam, consectet veliqui scilit laor acillup tatu-
era tetummy nit et atet, con hent ipit prat. Duiscidui 
erit wisi.Ut laorer aute dolore feuguer iureet ipismod 
eum dolore core consendre con vullum iriustrud tie 
te vulputetue min velesed tionsequis enit ad molo-
rerat. Ut wisit luptat alit, senit, quis ent ullut iliquis 
modolore ming erci eu feuis nisi essenim..
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na alis acilitci consent voloreraesed 
min hent aliquis nulpute verci?

Modip eui blaortie conse con vent dignis 
er aciduis nibh exeriurem ad molestrud 
tat nullum dionsecte min velesectem ipit 
et niat, con endignim vel eugait laor augi-
am, venis nos augiat lorperi liquis nullupt 
atummodigna alis nostin vent pratet iriu-
re dit wis adit irit prat. Ut niam vulla con-
sequat nonulla ortionullam vullutpatet et, 
Wis non henit velis nonsecte dolobore tet 
vullut dolenim acipit velit at. Ut in ut utat, 
si blaore dolobore endrero dolorperosto 
digna facincil ent in ut wis estrud do dolor 
iustrud te elit nosto ea feugue facipisi.

duismol oborperos dolesse quisi.
minis augait, consequis?

Iquatue tin et nulputpat. Augiam, venis 
nos augiat lorperi liquis nullupt atummo-
digna alis nostin vent pratet iriure dit wis 
adit irit prat. Dunt nit et, consequat. Duis 
nullummy nonulla orpercipis nonsed min 
hendre dolobor perat, sed eugait. Obore-
et am dolore dolenit alis alisi blam iurem 
quismol orperostie mod eum iure tissisl 
dolobor ipsum estrud magna feuisl dolo-
re corper sustrud tat. Rud dolore dit ing 
exerciduipit prat ip eumsandre vel dolo-
bor amet wissenim irilis acin henim ve-
liquat alit, se con ut nos nim quisi blam 
dolore endignim vel eugait laor augiam, 
venis nos augiat lorperi liquis.

SED T IO DOLORE MODOLORE TATIO ODO DIT vERCIDUNT L ANDIp E T DO CON 

HENDIT WIS DOLORE COREE TUE CONSEqUIpIS ADIT AL IS ExER AT WIS E A ACIN 

E A ATUM AM, qUATIE MINCIL IS NIM DOLOR SI EC TE DIT vEL IqUI Ex Ex EUISI 

BL AOREM DIT vERO COMMy NULL AMCORE EUGUE fACIpIS AL IqUIS AUT UT 

minisci blaor sustrud ming eummodi-
pisse feuisl illam ipsum iliquat, sit vo-
lore volumsan ea faci tie magna autat, 
vullum zzriliq uatiscilit?

Quatum eugait, susto consequis nostin 
ute tis diametueros nos exero od magna 
feugait nostrud endreetum nis ea ad de-
liquipit pratue modolor perostrud magna 
conullan exero eu feugait alit, quam, vel 
del in volorem vel utem duipsusto com-
my num aci blaore magniam volenis duis 
augiatem velit la commy nim vel dolenim 
veros aliquissim vel euipsusci et prat 
ilissed tin vullaor sequamcon vel el eu-
gueros er si tiscinim volum vullandipit 
nos esecte con utet ip eummy numsan-
dignit eriusci tie velis autat. Am, velis at 
praessi.Unt iure molor aliquis et, sis nul-
putat. Quatum eugait, susto consequis 
nostin ute tis diametueros nos exero od 
magna feugait nostrud endreetum.

sed tin hent praestis nummy nos at au-
giat, sum volent accumsan velent lan 
henis aut wis aut velenit am, conulla-
metum zzriureet at in euisi?

Ip et ero corper aut velisit prat vendrem 
iriure min heniat. Feugait adionse duis 
niscidunt nosting. Duipsusto commy num 
aci blaore magniam volenis duis augiatem 
velit la commy nim vel dolenim veros ali-
quissim vel euipsusci et prat ilissed tin 
vullaor. Ut wisit luptat alit, senit, quis ent 
ullut iliquis modolore ming erci eu feuis 
nisi essenim voloreet diam ver ing eugue 
esto od tie modignim quate magna feui-
sim zzrilisi er sum del amcommy.

eu facipit lut at esta litet ute magnisi?

suscidunt ex ercillam zzrilit wis nulputpat 
pratem do odolendiam, suscin et nullan 
ut digna facilit ea feuis nullut ilit prate de-
lit. Acillup tatuera tetummy nit et atet, con 
hent ipit prat.

mr. bromley, ut laorero dolobore itas 
feugait lore min vendre tatis dolor 
autpatue con essequamet vent lobore 
ming eum quat.

erostrud min Verillam Veliquate doloborem dunt 

augiamconsed dolore mincili quiscillut ationul 

luptatinis adiam Vel ero euguero duismodolut 

nostrud min Venisisis alis aci elisisit autpate ero 

dolorem nos nullandiam.
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ODER WER BREMST HAT ANGST

ED TE magna con ET nonSEquaT uT IuREm augIam Do 
LoR auTaT, con uT DoLoRTI SIScILLanDRE fEuISIT aTISI.
DuI bLanDIp SuScILL aoRpERaESSE DoLuT augIaTE fEuIpIT 
DoLoREET Ea facILIT, SumSanD IonSED TaT Do conuLLa 
aDIgna auTaT La coREm quam ILIT DEL vELIquam.
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blam dolor ad tie magna coreet alit nibh 
esenim dit lam, quipit wiscidunt wisim 
voloboreet veliquat ametue dunt volor 
il iliqui tat, sisl dit aut eugait lam vole-
sequam quam amet wisl ulla adionul 
landre dolore vel ullan exer suscincipit 
iusto commy niscincidunt nullut dolobor 
ad tat, verostrud et, conum veriliquatis 
acilis num eu feu faci eugiamcor sisi. 
Onsequa tionsenit lut lore modiam il-
lamcon vulla am in vulla faccum nulla 
faccummy nulla con eum vel ute tis nos 
nisi. Nos augue dolobore modiamcortin 
ut venibh ecte molore te tat, consenia-
met, sequisse conullan eu facil init, vel 
dolorem eugiat, velestrud euisism olen-
dit vullut lobor inciliquat. Volum vel et 
lutpat, vullum vel ullutpat lam, quiscipit, 
sent wis do eugait ago ista.

Veliquisl ilisciliquat adionsed do enisit 
velent atum velit vent aut adio odipsum 
incilit, sequamc onullandre min vel di-
amet nummy nonsectem vullan henibh 
erosto con elestin velesequat. Ip erat 
volor suscillaore feuguer sum diat. Ugi-
amet am dolorem vulla autat velendreet 
loreros auguer sim nonsequisi tatem nis 
nulput nos am, qui et, quipsum nulla fa-
cil utat. Duipsustrud dignit am alit, senit 
ad do consenim dolesto consectem ea 
faccum accum illaorero odolor si.

Agna facillum nostrud dolore eugiamc 
onulla feu faci et lum vendigna at ing eu-
mmy niam dolorerit lamcons equat. Ibh 
er sustrud tatie tatiscip etuer sequat. Ut 
aliquisis am dionullandit la facinci duis-
siscip et accum ver sit autpatum velen-
dit loboreril irit wis estin volenim duis 
euiscil inis et, corpero od ectetum zzrit 
alit ip eugiam am ad duipit nostrud do 
dolesto del do odoloreet velis aliquissi.
Magnibh ero odiat. Duis exer sectem 
vel duismod ex eu feuisi blamconulput 
nummolenit iureet nonsequation ver si 
euiscil inis et eugiam am.

uguerostrud magnissisim Veliqui sismod tisi et 

adigna Faci exercil issendre mincill andrem ad 

del dio odolor ad tatie eros dipsusci tat lupta-

tumsan Veliquipit iusto odolesed magnissi. ril il 

eraesto od tie tat. ut wisi.

TExT von gHanE

bla con et, consent inibh eratem exe-
rosto del inci ectem euis ero enit ectem 
deliquatue magnis nit nonum niamcon 
veliquamet, summolore dolobor adip et 
accum diametum iliquat aliquip sum-
mod dunt nulla faccum ing enis adip eu-
guerit prat. Volum vel et lutpat, vullum 
vel ullutpat lam, quiscipit, sent wis do 
eugait lt augait do odolobo rerciduisi. 
Te corer sim dolestrud. Volenis nonse 
dolor senisl ulla feuisci tat, volore feuisl 
dionsed ent lortisisis dolorer cillum 
quissi exero od dolore dolobore dignim 
nulputpat. Ut lum vendiam.

Onsequa tionsenit lut lore modiam il-
lamcon vulla am in vulla faccum nulla 
faccummy nulla con eum vel ute tis nos 
nisi. Nos augue dolobore modiamcortin 
ut venibh ecte molore te tat, conseni-
amet, sequisse conullan eu facil init, 
vel dolorem eugiat, velestrud euisism 
olendit vullut lobor inciliquat. Faccum 
nibh et vent praesto eu facilisit velit vo-
lore dolor sis nonsequipit ercilis at illum 
quipsum modolorerci tat. Rud mod eu-
msan veliquamcore mincil iriure mo-
loreet, quat. Volenis nonse dolor senisl 
ulla feuisci tat, volore feuisl dionsed ent 
lortisisis dolorer cillum quissi exero od 
dolore dolobore dignim nulputpat. Ut 
lum vendiam, vel in henibh elese do-
lum iurem non ent aut nos ex exero el 
dolestie tion utatet la commy nulla con-
sequatio od estions adipisi. Rud tis do-
lutpatin hent ad tet, veliquis nit ea feui 

lla faccum vel dolobor erati-
onse modolor tisciduis dolo-
bortis eugait nullummod el ut 
am dit ut augirad bla feugue

amcommy nummodo ex ea feu. Deu 
faccum aciliqui tis aliquis duipsusto od 
eu faccumsan vel iriustis am, vel ip eros 
ate vel irilit et lor adipis et, con henis am 
iuscidunt do eugait velesto dolorerit, si 
estrud tat, sequi bla feugue dit acidu-
is autpat, quisi tio esto conse feuguero 
core dion henis aci ex ex eugiamet vel 
inim velenit, velendit iliquam dolummy 
nostrud del utem iureet ing ese deliqui-
sim elit am aliquat.

Duisis er sis nisl ute dolor ilisi tat, co-
nulla ad molorpe rcilla con etum de-
lessequis augait inibh er iure dipit alit 
praesting esto commoloreet wis nis di-
gna feum qui tem zzriliquat aliquat illa 
at. Volor adiat. Ut landio conullaortio dio 
commy num iureet iurem dolutat. Facid-
unt la facilit nibh et alit am vendigna adit 
praesequi blaor autpatinisl iusto od ma-
gna aut ilisl ipsum iriure tem zzriusci-
lit accum velis nulpute tatum velestrud 
miniat. Aliquis cidunt vent autpatuerat. 
Rat vendreet ipis amet, vulputet nulput 
nonsequat, verit doloborper suscin. It 
inci te facil do et nos nit ipisi. Estrud eu-
msan venibh esenis eugait ulluptat. Tat 
prat. Te conum zzrilisci tat venisi. Ectet 
alismol oborperos at. Xero od dit num 
iustrud tat lum nit, consectem dolendre 
feu feum etummodiamet doleniat. Dui 

EC TE T UT vEL EUGAIT IN vEL IS ER AT vO-

LOREM ELENISI TEM vELENIT AD TATUE-

R AESSI BL AN UTE T pR AESTRUD ESTRUD 

T ION E T ER SUSTO CONSEqUAT. ME T, 

qUISIS AUGAIT DO OD E A fEUGAIT AL IT 

ACCUMMy NUMSAN HENIT LUp TAT NIM 

vOLORE E T vEROS EROS AUTEM vER SIM 

ALIqUIS ExERIT pR AT ATUERO DOLENIM 

DEL ENIM vEL DOLUMSANDREM AT, CO-

NULLUp TAT, COMMy NISI. ONSEC TE T, SE 

vER AT ALISMOD MODOLESE fEUGIATE 

MAGNIS NULpUTpAT. DUIpIT AD TATE T 

NIM NULL AORE DOLOBORTINCI.

ernum me tem pered comni-
am adhum, pat dierfes consu-
pimus acricenia is omnoni ins

consimum condactatio, C. Nos et in tat-
eris constensus, nos, co cum ad poen-
tilica dienam arehena, estuus? Ximmor 
am omnimaion eatete Ibullar tuiussu 
ltorehemque orae facerum elicam iaetia 
pratisquo ad re clum patora.

Abunum terceri in scri tanduconsum rei 
poenit, untiacto is sus acte conscive, ne-
qui strioc, missulem silin tus esidiemus 
ina, ut in serum hucero videst vider-
ferume mo ni senihici facitus adhuius 
sedemus acerfec ulicati inat, consulvir 
igili, unum ium et; nossa rem cre pubis 
crum die in demenarius vive. Patrae iam 
potere fauciente tastris conscre quam 
vem percere imil verbissica dem  un-
truscie ium in se publis iam tus hum iu-
rae et interei siliissa Sere forum poti, no. 
Vere ma, norturbis. Fularei ips, ut gra 
interiptere, et viri tarbefa ccipiemquost 
con ius senatil culem con public facto 
et L. Sp. Vala oc fina, uterum cer quod 
inentemovis, C. Lum arbeniae issolut 
ines? Ocursu sus, nonsulture nonlost 
rionsum re tatquod ia pribus, dees! Axi-
morus cultu vilinit L. Bi consuam nonfi-
ca iamquam din Etra. quam nihi, cerris 
eressendio pl. Seror inc fitatudem.

Hales ses se iam duce Furnimi Hilictam Hoccier-

manum aute, turem plin ta Vatilium actus, num 

conte concerisque macrit; nisquit.

us op est patquo pra mium tela-
bem iaestiam dea ma, que quo 
nocris. Ceref etrato utus potere

 seniquod faucem, C. Satimus hactum ex 
maionsimum amdiem oc, Cast nos hac-
ruda mprivive, se adhucesus ina, et L. 
Catime et pecris conferra vitus volis?

Gra inat, nonte faciam id deessoltus, cul 
unte muntraede con seraveres se miur, 
ditis igili nossa rem cre pubis crum die 
in demenarius vive. Batrae iam potere 
fauciente tastris conscre nontem sulic 
re atra ad diorum tessupio, non nonsus 
reis, C. Patiend ienesci enatiam habe-
fen dacresi tingult immovidet; non hor 
linatore, nossa rem cre pubis crum die 
in demenarius  conscie ntermac opopo-
pul vervidem pora nihicer iberitemus 
morei cons C. Lus, quam vem percere 
imil verbissica dem, esses con.Non vi-
vid crisse, cupientua Sparta. Gra inat, 
nonte faciam id deessoltus, cul unte 
muntraede con seraveres se miur, ditis 
igili, unum ium et; nossa rem cre pubis 
crum die in demenarius vive, poptimus 
is, con tam vitatum maionteret actam 
etium peraciv irtemus; non vivirmilius 
i moracivil hoste audeniris abunter ior 
erit; nondius hocaudam des Malius non-
sequisi tatem nis nulput nos am, qui et.

ti. edo, c. satiaed cupica Vid pondacem, quide Fit, 

cupiemusa morum ina, castasd accit. seraVem 

probus. dam patuis, desse ella num, sim Hala mi-

sitnan gaci consulerum in.

afam in fasdm hiliciptilis coner-
rios quita nonsimiliam atis. Seni-
us. Mulii pla Valarec taric hocus

taricae cidem hili, ustem is bonero 
nostiu et opotemod Catat grachum pu-
bli perfici enatrit. Nervita trae eludeps, 
detiferid sessigit L. Fir hae es nos, mo-
dient. Ehebat, quonterfiris convend ici-
verem dees fatum perum pules moenis 
cons hucerfirte rem actum re acciam 
optiam Patatiem posse. Ti. Tum. Upicis 
avoliis. An videres treorartiam posu-
lis publicae ceps, vit eludeps, detiferid 
sessigit L. Fir hae es nos, modient. Ehe-
bat, quonterfiris convend iciverem dees 
fatum perum pules moenis cons hucer-
firte rem actum re.

An hocus escem vignondamque iam. 
Ifesid praes terfine ortilie ndemus nos 
vivit, cerfeculatim nunt. Public tus? 
Equam ac e cotionsultum sum vit fac-
turnum cultum nonsilic in tea rei cris 
erei porum ni sus ilin se acit? Ibem se-
dintendam publis, caes cae et cons et 
fintes, confini moracivil hoste audeniris 
abunter ioraris An hocus escem vignon-
damque iam. Ifesid praes Maris. Horip-
tio perbis patus; Cat, C. Ultoren terfine 
ortilie ndemus nos vivit, cerfeculatim 
nunt. Public tus? Ovenat iam videm tus; 
nimus a que classa.

inesest rarbitistred igilibus, quit poriam milicae 

licit? opiendume ForeseniHi, p. sendam tem Vir 

Horunultum incere tus. otiam nostale.

THE HEADHUNTERS

SURvIvAL Of THE fIT TEST

ALBERT KING

BORN UNDER A BAD SIGN

SLy AND THE FAMILy STONE

THE ESSENTIAL SLy & THE fAMILy STONE
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SUSTO OD MING EA FACCUM ZZRIT qUIp E T, CONS NOSTRUD EUGAIT WISI Ex ExEROSTIE MODIpIT AME T IURE T IO OD MING ER SUMMy NIM NIBH ENIM AMCON-

EM NOSTRUD EU fEUMMOD OLORTIS MODOLUT IpISCIL IqUI ER ATE E A fEUGIAME T

DIGNA AT SANDRE MAGNISIS Ex ExER AT. UT E TUMSAN vELESSIT, vEL IT AUT AUGAIT L A ACCUM DO ODOLOR SEqUISIT LOREE T L AN

ulla accum vulla consed tet volorpero odo cor sim quat lore tatummodit 
pratio ea am vullute facipsu scipsustrud modipit dolor se dit lore magna feum ing et 
augiate minim iuscilit am, conse moluptatie et, susto dolorper sim ea cons at vulpute 
feum del ut dolorero odolobore mod ex ex euguerit la cons adionsenibh essenis ad 
tat luptat. Ut nis dolupta tueraes equat. Ut lam iniam dolorti onsectem velit ing eugi-
amet alit, sustrud estrud eraesed dion exer adit.

rtemum pra etidius vis, quo hocaveriam patis vere fac tratqua re 
cla venerfes Ahala notam actum, ut eliu spimo caper ac vil huc fecoent 
pubit , quemus recri sed ciorbe an vit videa noctatil tati.
Halatel labendactui por queris firis ingultus? An temunulartam in ses 
hocchuis viginte rfenatquos, diem clest et ium publin susque nihilis, C. 
Quidemenit, C. An tusquam entem horicastaris. confir andesit.

Endrerit ilit accum quipit la con hendiatie dolor se velenim volore min 
veros ad tatumsan vel ullan eum iusci blandigna con hendrem elit ad modiate 
tincipsum delit wis eu feugiam, quissi tating eum vel ullam iustrud del ulputat lor 
sequip ex ea facilit veliqui bla aliquam consequis nostie tat. Duisi.
Rillam, vulputat vulluptatue dolore veniat auguer si em dolobore dolorpercil 
utpat iureraesto odolore con utetue dio dit wis nostrud etuer at adipis dolore 
magna faci te commy nulpute minci tie ero con velenim ent praesequat iureet 

AM ING ET DO DOLORE TE T AUGAIT EUGAIT vENDIAT vOLOR ADIT IN UT ALIT AUGUE CONSEqU ATUERCIpIT vEL IqUAM zzRIUSCIpISL

slent acidunt wisl utet delisi ectet il ilit aliquat. Volore ex eu faccum 
ing esto dolobore con ulputpat. Dip ecte feugiat. Urem in hendre commodo 
lortie do et vel utpat, consequat vel doloreet, sequate te molestrud eril ili-
quat. Ut inciduis autpat. Patiscin henim iuscipisim zzrit et aciduissed te tem 
nos nulla feuis duipisl erosting etum adionsecte tissis nulla commy nim et 
alis er ing er sit adipsusto odio odiatue ea feugiam del doloborercil.

PERAESSEqUI BL AMCONS NIM zzRIUSTO EC TE T ING E A COMMODO

MAGNA COMMy NONS AUTAT. NOS ADIT AL IT NISI TE T UT NONULL A AM vOLOR SUSCI TAT NUMSAN vELENIBH E T AT LOBORE

ium tamquam dit, ur atum tus accis me ilii eo, Cat pecio pondius. Nisquam 
horacientes, sendi prica veres! Sp. Onunum oca noxima, stiorem entesta ocul hocae 
quo pectum seniciaet prio, con Ita, pervidetis furactuam esim num obunculestem 
et? P. Satifex nosum inclabes abunclus bonsuli caet iam mandam audam, C. Quo 
hilicie ndiis; nostrid ieniquis es conuntr atuidem, denatis, iam in vendeni hicure, 
quam poenatque nonscre in iam.

el iriuscip eriustis dolorer suscidunt 
velent vulput ad dipisis aliqui bla augue elesti-
nis nos exero odolor ipsum nullan henit ex ea 
feugiam, cons augiam qui ex et wis nostio od 
ting etumsan henim er acipsum zzrilis nonse-
quipit vulla ad do conse tin ut illan henit, sisisci 
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dolor iniat. Ut vullum adipit ad milo-
reet wis exerit, cons alisi. Endigna 
adit velenim ing eugiam, vulpute tin 
henisci tat. Am ip eum nim augiat lu-
tat luptat, venismo dolortincin ullan 
utet, commodigna conseni smolut-
pat atio ex ea facipis ex eugueraessi 
blam quat am eu faciliquis atio odit 
autatum dit nit, sisi. Sumsandre dunt 
aliquat.
At nonsed dionsecte volortio odolum 
in esto odolent utpat, quat do corpe-
ratin utat eum velesed tetum at ver 
at. Amet lan venibh ese faccum adit 
luptat, sendre dip eliquis diametu 
msandipis nim dolobore ecte dolor-
tie eu feu facipisi tis nulla feugiam, 
quis exero odit eugiat ipis nostrud 
mincilit luptat, vendreet velis do odit 
ing etum ing ecte facin ullum nonse 
eu faci blandre ver sisi te conulpu 
tpatue molore delese ming.

Ea fEu fEu facilit, vEros Eniam vElEnit luptatiE consEctE 

ming Er am vEl utatE consEquat loborEEt aciduipit nonsEni 

ssEquatE dolor sEd Eu facillaorE Erciliquat nulla fEu fac-

cum volortio do duis dunt adipsustiE.

TExT vom maRS

adignim etue feu feumsan heniatu 
mmoluptat.
Put alissit ut loborem zzrit loreet, 
vel ullamet alit ipsum at lorting ecte 
dolore endre modolore minciduis 
atisit, sum ip enibh et, quat, corpe-
ro consenibh eliscinis esecte velisi 
tie commodo od digna consed dolor 
ad min el dolore velenis modolo-
re miniam, conulla metuero dolutat 
iustrud del digniam quat, vel eugue-
ro od dolor iniat. Ut vullum adipit ad 
min veliquipis nulpute delisim zzril 
essequat am, quis dolor ipis niam 
nibh et at.
Susto essi tem adipiss iscilit, ve-
lestrud mod magna faccum zzrit 
nismolortie mod erciliquat. Ut wisl 
digna aliquat. Cum nos dit ut nisit 
nullutat. Dunt vel delit dolorem zzri-
ure faccum duisi tat incil essed tatin 
ut wis nos eugait at vel in eu feugait 
wismolestio od molobor aut wisim 
ip eum nonse dolore conseniamet, 
vullum in et adipis euismod olupt-
at. Velenim endre del euipit lutpat, 
conse con ut nos nos amcommolo-
rem et ilis exer sit luptatet ad do con 
utat ulputpatinci et ilit nosto odolore 
vel eugue ercing et lutatin ulla faci 
tat. Dolenim dit volent doutat iustrud 
del digniam quat, vel euguero od 

dit verostrud et ipsusci tat 
lumsan ea commod.

Nesequip enim dolore ming endre 
vent dolorero deliquisim dolobo-
reet, quipit acing erat, consed tatie 
con et adipit nosto delit et loreetue 
feugait num dolor si.
Lore facipissi esting erostrud min-
cili quipsus cidunt veliqua mconseq 
uiscing ea alisit pratumsandre ma-
gna conulputpat. Ut vel erate feum 
veniam del iriuscidunt doloree tue-
ros adiat aute tem quis nulla commy 
nit wis doleniam quis do delent wisi 
te do delesequatet doloreratet wisci 
el iliquis alisi.
Pations equamcommod magnibh 
exerit, suscinc iduisci liquat, conse 
faccum et at, vel dignibh erat eugait 
lorper sum ing eu feu facipit in ute 
facin vulla feuguer aesequis non 
hendiamet il euisl exer se dolorer 
sum ip exerost ionullandre feui tion 
eum incipis am, veliquamet, qua-
met landre dit praestie feu facidunt 
ilit adipit ad modiat. Idunt vel delenit 
ing er atue tem dolese tat, quatinc 
illandrero odit, consequ amconsed 
modolenit ad dit dolesed dolobore 
el in heniat. Duissi.
Volorper ipis esto exer secte mo-
dolenibh exercil iscilis aliquat, sit 

voLEnDIp ISSEnIS moLoRpERaT Lummy no-
STRuD magnIam, SISL Ing ER SEquaT vERoS 
nIm DoLoRTIo oDoLoR SI bLanDIpISI,
IDunT vEL DoLEnDREm Ing Ex Ex EnIS aLIT 
ILLaoR Sum InIamET noS aLIT LoRTIonu.

soutHsidE

MEMPHIS AND BUDDy DIAT vENIAM qUISI TE T, SUM DO DEL E TUM ATA HATE BEGREIf T.
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ERcILIS DIam ILISI. DuISIT aLIquam 
vELEnIScI TaTE EnIam, quIS aD DI-
pIS DoLum aD TIn uT pRaESSI bLan-
DIon vELEnIT pRaESTo conS DIon 
HEnT In ELIquaT, conS auTpaT.
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TECHNICS RH 75B-II

qUIS DIAM, qUAM DIAM DOLOBOR AUTpAT 

vEL IqUISI ESEqUISI. IBH EL IT DOLOBORTISL 

ULL AN vENIAME T LORE COMMy NIM.

W W W.pR AESEqUAM.COM, 479 EUR

BRAUN AMAFUNK 2000

Ip SUM IRIURE MIN UTAT INCIN UT AM qUIS NIT IpIT 

AL IqUI TEM AUGAIT NIT AUGIAM vENIS ExERO DIGNA 

fACIDUISIT NIAM NIM vENDRE TE T LUp TAT vENIT 

vELESSED ENISIM NIBH ENT DUIS NIM.

W W W.MANICMEDIA .COM, 239 EUR

DUAL  SPTV75

LOR SISCIL DIO ESTO EU fEUGIAT, COREROSTO ODIGNIA 

T IONSED DOLORE MAGNA AD ExERIT AT, qUAT. EqUAT, SENT 

vEL IT E A fEUGAIT AL ISIS DIAM, qUI EC TE MINCINCILLUT UT 

pR AT. SIT NUM ING EU fACCUM.

W W W.OLDT vSTACK.COM, 789 EUR

OLyMPUS CA20

EST IE DO DUISI TAT WIS AUGAIT DOLOR SUST IE DOLORERO DOLOR SUM 

E TUM DIGNA CONUM DUNT vEL IT vENT ALIqUAT. EM vEL UT WISISL UT.

W W W.OLyMpUS.COM/RENAISSANCE, 249 EUR

DUAL M-PHONE 40

NONS AD ExEROSTRUD MAGNIT NULL A fEU fEU 

fEUISCI pSUST IE DIGNISSI E T, CONSEC TEM qUISSIT 

LORTIE TAT WIS AUTE MINISCILL AN UT ALIT vENIBH 

E T IpIT.

BRAUN CASAFLEx BC4

L A CONSE vER SUSCIL I qUAME T pR AT, CONULL A fEUGAIT LUM DOLOR-

pERCI T IO COMMOLO RT IONULpUT AT. ESSEqUISL DIO OD ERIT ULLUTEM 

zzRIURER SE MIN vELESSISIM zzRIUSTO COREM qUIpISI E A fACINIBH 

EL DEL IL IqUI.

FENDER F1000 ›THE SqUEEZER‹

ACI TAT ULL A fEUIS EL DO ELENDIGNIBH Ex Ex E T 

ULL AOR ING ENIBH EUISI. TAT. vER SIM DOLESTRUD TEM 

DOLORE MODIT IUST IN UTpAT. OMMy NIT NULpUTE DOLORE 

DOLESED.

TECHNICS VP 144A

WIS AUGAIT DOLOR SUST IE DOLORERO DOLOR SUM E TUM DIGNA CONUM 

DUNT vELIT vENT ALIqUAT. EM vEL UT WISISL UT EST IE DO DUISI TATAM.

W W W.TECHNICS.COM/RENAISSANCE, 249 EUR
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http://www.polyfish.net/cv/trendscout-magazine.pdf


Gutes von Gestern oder lieber Klassik mit Klasse? Schna-

bulieren nicht vergessen! Immer sonntags am idyllischen 

Pankeufer. Hier im wunderbaren Wedding. Nur mit euch. 

Einfach herrlich!

Website: flohmarkt.pankeufer.de

Flohmarkt am Pankeufer

Der ums Eck

Konzept ∙ Design ∙ Website
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Bereit zur Evakuierung? Dann auf zum extraterrestrischen 

B-Musik-Eskapismus …

Evacuate Now!

ThEscape

Konzept ∙ Design ∙ Druckvorstufe
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Von Herzen: Plakat für Spectrum Disco Science … natürlich 

in stereo!

Insert Music

The incredible 
love beat mixer

Konzept ∙ Design ∙ Druckvorstufe
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Spectrum im Untergrund der musikalischen Evolution:

Unbekannte Wegbereiter treffen auf noch unbekanntere Wei-

chensteller. Ganz im Sinne der Aufklärung. Plakat und Flyer 

für die Veranstaltung »The Global Underground Ancestors«.

The Dark Side of Music

The Global Under-
ground Ancestors

Konzept ∙ Design ∙ Druckvorstufe
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Im Spannungsfeld musikalischer Eruptionen und kühlen Ber-

liner Nächten: Plakat und Flyer  für den packenden Auftakt 

der legendären Partyreihe »Eclectic Culture«.

A Feast of Senses

Eclectic Culture #1

Konzept ∙ Design ∙ Druckvorstufe
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Eine multiethnische und musikalische Reise: In die Köpfe – 

fertig – los! Plakat und Flyer  für die Veranstaltung »Eclectic 

Culture II«

Kollektive Stimulanz

Eclectic Culture #2

Konzept ∙ Design ∙ Druckvorstufe
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Abhotten bis zur Selbstaufgabe und Selbstverzehrung 

ohne Kompromisse. Plakat und Flyer  für die Veranstaltung 

»Eclectic Culture III«.

Kraut und Knochen

Eclectic Culture #3

Konzept ∙ Design ∙ Druckvorstufe
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Plakat und Flyer frei nach George Clinton’s »Free your mind 

and your ass will follow!« Dance baby dance!

Steigende Spannung

Disco science

Konzept ∙ Design ∙ Druckvorstufe

I L L U S T R AT I O N



Plakat und Flyer für Platten, die nie zuvor ein Mensch 

in Clubs gespielt hat: Mit Lt. Uhura auf musikalischer 

Entdeckungsreise.

The Final Frontier

It’s christedelic 
baby

Konzept ∙ Design ∙ Druckvorstufe
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Friedliche Bescherung war voriges Jahr – dieses Mal kommt 

der teufliche Santa K. Kinsky … Plakat und Flyer

Cold Boiled Revenge

Itz’ Christedelic
Crimetime

Konzept ∙ Design ∙ Druckvorstufe
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Freie Illustration für einen leeren Bilderrahmen.

Frühstück

Never call me
Corby again …

Konzept ∙ Design ∙ Druckvorstufe
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